Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drudesache Nr. 4228 


Antrag 

der Fraktion der FU (BP-Z) 


betr. Regelung der Verhältnisse der Pensionskasse 
Deutscher Privateisenbahnen. 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. den in der Sitzung des Bundestages am 17. Juni 1952 angefor- 
derten Gesetzentwurf über die endgültige Regelung der Verhält- 
nisse der Pensionskasse Deutscher Privateisenbahnen (jetzt Pensions- 
kasse Deutscher Eisenbahnen und Straßenbahnen) so rechtzeitig 
vorzulegen, daß er noch in der gegenwärtigen Wahlperiode 
verabschiedet werden kann; 

2. bis zum Inkrafttreten dieses Gesetzes durch eine Übergangs- 
lösung sicherzustellen, daß auch den Rentnern der Pensionskasse 
entsprechende Teuerungszulagen ab 1. April 1953 gezahlt werden 
können, wie sie den Rentnern der gesetzlichen Rentenversicherung 
durch das Rentenzulagegesetz vom 10. August 1951 gewährt 
worden sind; 

3. die Pensionskasse zu ermächtigen, auch Ansprüche derjenigen 
früheren Mitglieder, die erst nach dem 20. Juni 1948 in das 
Bundesgebiet oder nach Berlin (West) zugezogen sind, anzuerkennen. 


Bonn, den 26. März 1953 


Willenberg 
Dr. Reismann 
Clausen 

Dr. Decker Pannenbecker 
und Fraktion 


DrudL: Peter Meier, Bulfldorf-Siegburg 
AUeln-Vertrleb: Dr. Hans Heger, Andemacb, Breite Str. St 



